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Die Expedition des Halleschm Tageblattes

Amtliche Bekanntmachungen

Wir bringer hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß
das städtische Freibad vom 1 Juni cr eröffnet sein wird
Es ist Jedem gestattet dortselbst in der Zeit von Mor
gens 6 bis Abends 9 Uhr ohne Entgelt zu baden Den
Anordnungen des Bademeisters ist unweigerlich Folge zu
leisten widrigenfalls der Zuwiderhandelnde die sofortige
Entfernung von der Badeanstalt zu gewärtigen hat

Halle a S den 28 Mai 1888
Der Magistrat

Die öffentliche Meistbietende Verpachtung der diesjähri
gen Grasnutzung wird erfolgen

auf dem Nordfriedhofe vor dem Steinthor
Donnerstag den SA d Mts Vorm S Uhr

b auf dem Stadtgottesacker
Freitag den 1 Juni Bormittags N Uhr

Hierzu laden wir Pachtlustige mit dem Bemerken ein
daß die Bekanntmachung der Pachtbedingungen in den
Terminen erfolgen wird

Halle a S den 25 Mai 1888
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen den Bäckerlehrling Paul Thieme aus Halle

a S geboren daselbst am 23 Oktober 1872 welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft weger Diebstahls ver
hängt Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 25 Mai 1888 D 178/88
Königliche Staatsanwaltschaft

Die diesjährige öffentliche Impfung der noch nicht ge
impften Kinder beginnt
Mittwoch den 30 Mai d I Nachm S Uhr

im Gasthofe zum Mohr hier und setzt sich an jedem
Nachmittag der nächstfolgenden Wochen fort wozu die
betreffenden Eltern Pflegeeltern oder Vormünder die
impfpfllchtigen Kinder bei Vermeidung der gesetzmäßigen
Bestrafung zu gestellen haben

Giebichenstein den 24 Mai 1888
Der Gemeinde Vorsteher

Stridde

Redaktioneller Theil
Halle der 28 Mai 1888

Das Volksschullasten Gesetz ist nach ungewöhnlich
wandelvollen parlamentarischen Schicksalen in der letzten
Sitzung der Session und Legislaturperiode des Abgeord
netenhauses angenommen worden Im Verlaus der Ver
handlungen war es durch eine konservativ klerikale Mehr
heit dergestalt verschlechtert worden daß man auch aus
sachlichen Gründen das Scheltern wünschen mußte In
der letzten Phase der Angelegenheit ist das Gesetz dann
wieder so weit verbessert worden daß man wenngleich es
auch auf der Grundlage des als bloßer Nachbehelf anzu
sehenden Entwurfes noch besser hätte ausfallen können
mit dem Inhalt, als mit einem Fortschritt zufrieden sein
kann Die Gemeinden werden um 20 Mill Mark jähr
lich entlastet es wird damit den Wählern ein Beweis
geliefert daß es Ernst mit der Absicht ist die neuen
indirekten Einnahmen so weit sie nicht für hie Deckung
allseitig als mierläßlich anerkannter Ausgaben erforderlich
sind zu Entlastungen der Steuerzahler zu benutzen und
eine solche erfolgt in der von der Verfassung seit einem
Menschenalter verheißenen Abschaffung des Schulgeldes
in der Volksschule Die Organe der deutsch freisinnigen
und der klerikalen Partei finden nicht genug Worte des
Hohnes um die Unterwerfung der Konservativen unter
den Willen der Regierung das Opfer an Ueberzeugung
und Charakterstärke mit boshaften Randbemerkungen zu
versehen Aber gleichwohl gestehen wenigstens die Ersteren
zu daß das Zustandekommen des Gesetzes an sich als ein
Gewinn für das allgemeine Beste zu betrachten sei

Die Germ nennt den Freitag einen Unglückstag sür

die preußische Volksvertretung usch mehr aber für das
preußische Versassungs und Schulrecht Die Sitzung sei
auch äußerlich eine der unwürdigsten gewesen welche die
parlamentarische Geschichte ousweise Die umgefallenen
Konservativen und die Kartellbrüder hätten die Sache
um jeden Preis durchpeitschen wollen und die Regierungs
vertreter diesen Wunsch von Herzen getheilt und die plumpe
Mehrheit nicht die Güte der Sache habe den Ausschlag
gegeben Unser Verfassungsrecht ist verletzt unsere Schul
entwickelung hat einen wesentlichen Schritt zur Staats
omnipotenz hin gemacht die Mehrheit der Konservativen
ist moralisch gebrochen und unerbittlich für immer in s
Kartelljoch gespannt ohne eigene Ueberzeugung dem Willen
der Regierung und der Mittelparteien überantwortet jo
ruft die Germania mit tiefem Unmuthe aus

Die Regierung kennt ihre Pappenheimer meint
das Berl Tagebl und hat das konservative Ge
wissen richtig taxirt Von den 77 Konservativen die
früher sür die Nothwendigkeit einer Verfassungsänderung
eintraten sind gestern nur 16 ihrem früheren Votum treu
geblieben Auch eine Anzahl von Nationalliberalen hat
sich inzwischen eine berichtigte Ueberzeugung zugelegt
und so ist es gekommen daß aus der Majorität von 215
gegen 108 die sich srüher für die Verfassungsänderung
erklärte im Handumdrehen eine Majorität von 179 gegen
148 geworden ist welche die Verfassungsfrage verneint
Alles Geschwindigkeit keine Hexerei Es ist der Regier

ung darum zu thun gewesen den Konservativen eine derbe
Lektion zu ertheilen sie für ihr Bündniß mit dem Cen
trum zu bestrafen und sie in möglichst demüthigender und
augenfälliger Weise unter das Joch des Kartells zurück
zuzwingen

Die Post feiert in begeisterten Worten den errunge
nen Sieg und spendet den Konservativen welche in Er
kenntniß eines Rechtsirrthums zur Umkehr den Muth ge
habt ihre Anerkennung Daß sie dadurch zugleich ein
dem Wohle des Landes förderliches Gesetz zu Stande ge
bracht und den dabei zwischen den nationalen Parteien
entstandenen Riß in erfreulicher Weise geschlossen hätten
werde ihnen zur Genugthuung und zum Troste gegenüber
den ihnen ohne Zweifel dcoorstehenden Angriffen dienen
Des Dankes nicht nur der Mittelparteien fondern des
ganzes Landes seien sie sicher Die Regierung habe ohne
Frage einen großen Erfolg errungen sie danke ihn einem
ähnlichen entschlossenen Vorgehen in der letzten Stunde
wie es bei dem Militärgesetz 1887 sich so erfolgreich er
wiesen habe Wie damals die freisinnig klerikale Mehrheit
des Reichstages so sei jetzt auch die klerikal konservative
des Abgeordnetenhauses in die Brüche gegangen Allein es
walte doch ein großer Unterschied zwischen beiden Vorgängen
ob Damals handelte es sich um eine in allen ihren Theilen
oppositionelle Mehrheit hier richtet sich die Spitze schließ
lich gegen die konservative Fraktion des Abgeordnetenhauses
Es wäre in diesem Falle ungleich zweckmäßiger und bei
einiger Energie und Geschicklichkeit sicher erreichbar gewe
sen die Bildung einer konservativ klerikalen Verbündung zu
verhindern als diese im letzten Momente auseinander zu
sprengen Das könne ohne eine Schädigung der kouserva
tiven Fraktion und Partei nicht abgehen und bedeute da
her zugleich eine Schwächung der nationalen Parteien im
Ganzen Ob damit die ohne Zweifel heilsame Lehre welche
für die konservative Fraktion und ihre Führung in den
Vorgängen der letzten Wochen liegt nicht doch zu theuer
bezahlt sei werde die Zukunft lehren

Die Weserztg wollte von sehr vertrauenswürdiger
Seite erfahren haben daß Prinz Nikolaus von Nassau
Bruder des Herzogs Adolf in Luxemburg um eine Partei
werbe die es ihm ermöglichen solle als Kronprätendent
aufzutreten Gleichzeitig wurde hinzugefügt daß die Be
strebungen des Prinzen in Berlin Unterstützung finden
und augenblicklich vertrauliche Verhandlungen im Gange
seien Dazu bemerkt die Nordd Allg Ztg diese ganze
Mittheilung ist aus der Lust gegriffen Es haben nie
mals wegen der Succession des Prinzen Nikolaus von
Nassau in Luxemburg irgend welche Verhandlungen statt
gefunden und es kann von bezüglichen Unterhandlungen
auch gar nicht die Rede sein da das Successionsrecht des
Herzogs von Rassau vertragsmäßig unanfechtbar mithin
völlig zweifellos ist

Die badische erste Kammer hat nach achtstündiger
Sitzung den Artikel der kirchenpolitischen Vorlage
welcher die Aushülfe in der Seelsorge durch Mitglieder
fremder Orden betrifft abgelehnt Die übrigen Artikel
ebenso ein von der Commission beantragter neuer welcher
sremden Ordensgeistlichen das Spenden der Sakramente in
Nothfällen erlaubt wurden angenommen

In seinem Berichte an die Bundesversammlung über
den Bau der Moratoriumslinien der Nordostbahn erklärte
es der Schweizer Bundesrath für Unzulässig daß die Nord

ostbahn das erforderliche Geld zum Bau der genannten
Linien durch ein Anlehen beschaffe oder daß sie die Amor
tisation des in ihren Aktien vorhandenen Defizits von 25
Millionen unterbreche und die bezüglichen Amortisations
quoten zum Bau der Moratoriumslinien verwende Die
Nordostbahn hat daher die erforderliche Summe durch die
bereits angebahnte Erhöhung des Aktienkapitals und even
tuell aus den Einnahmeüberschüssen zu beschaffen

Im ungarischen Unterhaus beantwortete am Sonn
abend der Ministerpräsident Tisza die Interpellation we
gen der Abmahnung des Handelsministers von der Be
chickung der Pariser Ausstellung Er verwies auf die

Antwort die er seinerzeit auf eine Anfrage wegen Be
schickung diestr Ausstellung gegeben habe und sagte Es
stehe Jedermann die Beschickung frei er könne eine solche
jedoch nicht anrathen und sei es nicht im Interesse der
ungarischen Industrie gelegen daß die dort etwa er
scheinenden wenigen Industriellen die gesammte ungarische
Industrie verträten Die Regierung müsse erwägen was
daraus werden würde wenn die politischen Verhältnisse
sich gegen den Willen der Regierung mehr verwickeln
sollten auch herrsche zuweilen in Frankreich eine aufge
regte Stimmung so daß gegen den Willen der franzö
sischen Regierung und der sranzösicheu Nation eine Schä
digung des Eigenthums oder eine Verletzung der National
farben vorkommen könnte Frankreich würde die Nicht
befchickung nicht als Beleidigung ansehen Hcmdelsminister
Szechenyi erklärte er habe es zur Vermeidung einer Irre
führung für feine Pflicht gehalten den Industriellen zu
erklären daß die Beschickung der Pariser Ausstellung Nie
mandem verboten sei daß jedoch diese Ausstellung einen
politischen Hintergrund habe und deshalb Jeder mit sich
zu Rathe gehen möge bevor er sich zur Theilnahme ent
schließe Die Majorität des Hauses nahm die Erklärungen
der Minister zur Kenntniß

Die energische Art in welcher der Premierminister Tisza am
Sonnabend im ungarischen Reichstage mit Hinweis auf die Ge
staltungen der politischen Lage die Beschickung der Pariser Aus
stellung seitens der ungarischen Industriellen widerrathen hat
ruft ein großes Aufsehen hervor Als Abgeordneter Pazmandy
in einem Zwischenrufe bemerkte es fei ganz unmöglich daß
die ungarischen Nationalfarben in Paris je verletzt werden
könnten entgegnete Tisza daß Pazmandy damit mehr garan
tire als wofür die französische Regierung selbst gutstehen würde
Tisza bemerkte weiter zur Opposition gewendet Die Herren
Abgeordneten lieben es sich auf den großen Bismarck zu be
rufen und ich begreife dies denn Bismarck ist entschieden der
größte lebende Staatsmann Rufe links jedenfalls größer
als die unsrigen Tisza Fürwahr er ist größer als wir alle
auch größer als Sie auf der linken Seite des Hauses Heiter
keit rechts Tisza fortfahrend Aber dann sollten Sie doch
bezüglich der Anrufung Bismarcks größere Konsequenz bethä
tigen denn Sie sagen in einem Athem daß Bismarck der Be
schickung der Pariser Ausstellung in Deutschland keine Schwie
rigkeiten bereite und daß Bismarck den Ungarn diktire die
Ausstellung nicht zu beschicken Schließlich wiederholt Tisza
daß er zur Beschickung der Ausstellung nicht rathen könne aus
Gründen die er nur angedeutet habe aber nicht detailliren
könne gerade weil wir mit Frankreich in Frieden leben und
auch weiter leben wollen Offiziöse Meldungen aus Buka
rest dementiren die Nachricht russischer Blätter daß die Be
festigung der rumänischen Pruth und Serethgrenze unter Leit
ung preußischer Offiziere erfolge

Die Bank von Frankreich hat am Freitag in Paris
12700 Banknoten S 500 Francs eingezogen Es wurde
konstatirt daß keine der präsentirten Noten gefälscht war
Die ganze Zahl der in der Bank als gefälscht erkannten
Banknoten wird immer noch auf 53 angegeben

In der Sonnabendsitzung der französischen Deputirten
kammer erklärte der Finanzminister Peytral die Regierung
halte es nicht sür zulässig der Bank von Frankreich die
Einlösung der gefälschten Bankbillets aufzulegen denn
sonst würde auch dem Staate die Verpflichtung zur Ein
lösung falscher Münzen auferlegt werden müssen Die
Bank habe sofort nachdem die Fälschung entdeckt worden
sei das Publikum davon verständigt und beschlossen die
500 Francs Billets einzuziehen Am 24 und 25 d Mts
seien von letzteren 23 300 Stück eingelöst worden und un
ter dieser ganzen Zahl habe sich nur ein einziges gefälsch
tes befunden Peytral fügt hinzu die Bank fei geneigt
diejenigen welche sich im guten Glauben im Besitz gefälsch
ter Billets befunden ausreichend zu entschädigen Floqnet
unterstütze die Bemerkungen Peytral s Die von dem Mi
nisterium acceptirte einfache Tagesordnung wurde hierauf
einstimmig angenommen

Nach einer Mittheilung bes Marineministeriums ist dem
selben neuerdings ein Telegramm des Generalgouverneurs
von Jndo Chtna zugegangen welches meldet daß am 19
April eine unter dem Kommandanten Bosc gegen Doney
bang operirende Abtheilung in dem Gebirgszuge zwischen
dem Rothen und dem Schwarzen Flusse den Posten Muong
weggenommen habe In dem Kampfe hätten die Franzosen
einen Verlust von 9 Todten und 16 Verwundeten gehabt
Die Abtheilung habe ihre Rekognoszirung nicht weiter
fortgesetzt und sich auf die Besetzung der benachbarten



Stellung von Phuyenchau beschränkt welches eine ihrer
Operations Objekte bildete

Die in unserer letzten Nummer mitgetheilte Aus
lassung der N Allg Ztg in welcher von Neuem Ruß
lands Undank hervorgehoben wird erregt überall großes
Aufsehen Man weiß wer der Schütze ist der diesen
Pfeil abschickte Es muß recht übel um unsers Bezieh
ungen zu Rußland stehen wenn eine so starke Mißstimm
ung sich öffentlich zeigt In Rußland spielt man fort
gesetzt die verfolgte Anschuld Die offiziöse Presse leugnet
beständig daß sie Deutschland und Oesterreich Anlaß zum
Verdruffe gegeben habe und versichert einmal über das
andere daß der Panslawismus eine höchst harmlose Sache
sei Der Brüsseler Nord ist besonders groß in solchen
journalistischen Scherzen In seiner neuesten Nummer
wendet er seine Ungehaltenheit gegen Oesterreich und Un
garn wo man fortwährend mit bänglicher Beklommenheit
dem frivolen Spiel mit dem Feuer der Unbotmäßigkeit
an den Grenzmarken Bosniens und Serbiens zuschaut
das von montenegrinischen und andern Quertreibern be
liebt wird Das offiziöse Organ wendet sich gegen die
fortgesetzten Alarmartikel der ungarischen Presse welche
die unbedeutendsten Vorgänge auf der Balkanhalbinsel
gegen Rußland und den Panslawismus ausbeute Der
Umstand daß eine Räuberbande aus Montenegro in die
Herzegowina einfiel werde sofort von der österreichisch
ungarischen Presse als eine panslawistifche That hingestellt
obwohl das Räuberunwesen in jenen Gegenden eigentlich
das ganze Jahr hindurch dauere Mit derlei tendenziösen
Darstellungen werde dem Frieden sicherlich nicht gedient
Der Nord betont daß Rußland gar nicht an Aben
teuer denke und allen Ereignissen auf der Balkanhalbinsel
fern stehe Wenn Rußland die Taktik befolgen wollte
welche die deutsche und die österreichisch ungarische Presse
seit Monaten gegenüber Rußland beobachte so müßte das
russische Volk in fortgesetzter Aufregung gehalten werden
Denn wenn es in Europa eine Macht gebe welche fort
dauernd rüste jeden Augenblick neue M litärkredite ver
lange und neues Kriegsmaterial anschaffe so sei es Oester
reich Ungarn welches sich ja eben wieder anschick einen
größeren Credit von den Delegationen in Anspruch zu
nehmen Würde Rußland einige Millionen Rubel zu
Mllitärzwecken aussetzen so würde die deutsche und öster
reichische Presse darin sofort ein drohendes Anzeichen
erblicken während sie die Rüstungen der eigenen Regierung

ganz in der Ordnung findet Rußland werde sich aber
dadurch von seiner ruhigen und würdevollen Haltung nicht
abbringen lassen denn es blicke gestützt auf seine Stärke
der Zukunft furchtlos entgegen Das sind ja sehr fchöne
und hochtönende Worte aber wenn Rußland wirklich
so denkt warum stopft man denn den Schreiern die
wie Sturmvögel krächzen nicht den Mund und beruhigt

i9j Zwei Mütter
Roman von A Godin

Niemals hatte Paul den Zauber ihrer Persönlichkeit
in gleichem Maße empfunden Schon während der kurzen
Ball Scene klang ihr Gespräch mit Romeo wieder Wechsel
gesang zweier Nachtigallen Zum ersten Male geschah es
Paul daß er ihr Lächeln ihren Blick einem Anderen
mißgönnte Er lehnte sich vorwärts auf die Bogenbrüstung
ein heißes Verlangen ihrem Auge zu begegnen stieg in
ihm auf Sonst hatte ihr Blick ihn immer gesucht sobald
sie die Scene betrat heute sank der Vorhang ohne daß
ihr Auge den Platz an dem sie ihn gegenwärtig wußte
auch nur streifte

Die Balkor scene des zweiten Aktes hatte begonnen
Caja lehnte Paul gerade gegenüber Er sah sie unver
wandt an den Willen mit magnetischer Gewalt auf sie
gerichtet Ihre Augen hoben sich plötzlich und fielen über
Romeo hinweg mit aller Schwere auf Paul melodisch
klang es zn ihm hinüber

Fahre wohl Verstellung
Sprich liebst Du wich
Ich weih Du wirst s bejah u
Und ich vertraue Dir

Ein Wonneschauer durchrieselte ihn Er empfand alle
holden Liebesworte dieser Scene als nur ihm gedichtet
ihm gesprochen Caja füllte in diesen Augenblicken sein
ganzes Innere Welt und Vergangenheit waren versunken
Die Augen Beider hingen ineinander in Paul erzitterte
jeder Nerv Als Julia den Balkon verließ war ihm
als würde es plötzlich dunkel Er hätte sein glühendes
Gesicht in seinen Händen vergraben er hätte aufschreien
mögen so unerhört war die Spannung Ein leiser Ton
weckte ihn aus dem Brüten in das er während der fol
genden Scenen versunken war Er fuhr herum die
Thüre der Loge schloß sich hinter Ferdinand

Der Vorhang war zum letzten Mals gefallen Paul
verließ das Theater ohne den stürmischen Hervorruf ab
zuwarten Es trieb ihn in das Freie Während des
ganzen Winters hatten er oder Ferdinand Caja stets an
der kleinen Seitenthür des Gebäudes in Empfang genom
men um sie nach Hause zu begleiten Gern wandelte sie
dann wohl eingehüllt die kurze Strecke einige Male auf
und nieder Heute dauerte es lange bis sie herab kam
endlich erschien doch der wohlbekannte pelzverbrämte
Mantel im Rahmen der Thüre Stumm bot ihr Paul
den Arm

Caja zögerte eine Sekunde das schöne Gesicht sah ihm
aus der dunkeln Kapuze blaß entgegen ihr Auge senkte
sich vor feinem heißen Blick als sie feinen Arm nahm
Schweigend langsam wandelten sie über den Platz sie
schritten dahin als wären die beiden Gestalten eins
Paul hatte die Hand erfaßt welche auf seinem Arme Zag

den wohlbsrechtigten Argwohn auf diese Weise besser als
es alle Zeitungsartikel vermögen

Der Nord schreibt ferner in einer Betrachtung über
die demnächst erfolgende Eröffnung der Transkaspischen
Eisenbahn bis Samarkand diefe Bahn werde auch die
Stellung Rußlands im Westen befestigen Jetzt wo Eng
land erkannt haben werde daß seine Bemühungen Ruß
land an seiner Festsetzung in Asien zu verhindern vergeblich
seien werde es vielleicht darauf kommen in einer loyalen
Verständigung mit Rußland die Sicherung der indischen
Besitzungen zu suchen Sofern Rußland nicht direct heraus
gefordert werde habe es nichts Besseres zu thun als zu
Hause zu bleiben und seinen eigenen Garten zu bebauen

Was sind kriegerische Eroberungen gegenüber friedlichen
Die Nachricht eines Pariser Blattes Fürst Dondu

kow Korssakow hätte dem Kaiser eine mit 500 000 Unter
schriften versehene Adresse überreicht in welcher die Be
freiung Bulgariens von dem Prinzen Ferdinand erbeten
werde bezeichnet der Nord als unwahrscheinlich und
unsinnig

Ein am Freitag in Petersburg veröffentlichtes Gesetz
modifizirt die Bestimmungen über die Ursachen aus wel
chen protestautische Prediger provisorisch aus dem Amte
entfernt werden können und ermächtigt den Minister des
Innern die Entfernung aus dem Amte eventuell bei den
Konsistorien behufs obligatorischer Ausführung derselben
zu beantragen

Beide HäuserdesLandtags traten am Sonnabend Abmds
6 Uhr im Sitzungssaale des Abgeordnetenhauses zu einer Schluß
sitzung unter Vorsitz des Präsidenten des Herrenhauses Herzogs
von Ratibor zusammen

Vizepräsident des Staatsministeriums Minister des Innern
v Puttkamer verliest eine königliche Botschaft welche den
Schluß der 3 Session der 16 Legislaturperiode ausspricht

Herzog von Ratibor bringt ein dreifaches Hoch auf Se
Majestät den Kaiser und König aus in welches die Versamm
lung begeistert einstimmt

Der preußische Landtag ist Sonnabend Abend in einer
gemeinschaftlichen Sitzung beider Häuser geschlossen worden
Der gemeinschaftlichen Sitzung ging eine Sitzung des Abge
ordnetenhauses voraus in welcher zunächst das VolkSschullasten
gesetz mit 191 gegen 121 Stimmen angenommen wurde Die
Abstimmung war auf Antrag des Abg Windthorst eine nament
liche somit ist dieses Gesetz bei dessen Berathung eine seltene
Erregung der Gemüther zu Tage trat nach vielen Wandlungen
angenommen und unterliegt es keinen Zweifel daß die StaatS
regierung dasselbe aeeeptiren wird Vom 1 Oktober fällt so
mit das Schulgeld in der Volksschule fort Nur da wo den
Gemeinden ein erheblicher Ausfall erwächst der durch den
Staatsbeitrag nicht gedeckt ist kann durch den Kreis oder Be
zirksausschuß der nicht gedeckte Antheil forterhoben werden
Dagegen stimmten Centrum Polen und Freisinnige sowie die
Abgg von Hammerstein Kuoch Sack von Meyer Arnswalde
und v d Reck Einen stürmischen Verlauf nahm die Berath
ung des Berichts der Wahlprüfungskommission über die Wah
len der Abgg von Puttkamer Plauth und Döhring im Wahl
kreise Elbing Marienbnrg Abg Rickert sprach sich insbeson
dere gegen die Betheiligung der Landräthe an der Wahlagita

der ihrige ruhte dicht an seiner Brust Der Mond stand
hoch und vergönnte ihm sie anzublicken leuchtend un
verwandt

An der Schwelle des Hauses wollte Caja ihren Arm
aus dem Pauls lösen Er zog ihn nur fester an sich
und durchschritt den Flur In ihrem Zimmer angelangt
warf Caja ungestüm Mantel und Kapuze ab Noch trug
sie das weiß wallende Gewand der Gruftscene Das
goldige Haar floß in Wellen bis auf ihre Hüften hinab
es schimmerte bei dem gedämpften Licht der Lampe als
ob Funken darauf spielten

Wortlos faßte Paul beide Hände des Mädchens und
zog sie an seine Brust Caja fühlte das heftige Schlagen
seines Herzens Mit der plötzlichen Gebärde die er so
wohl kannte warf sie das Haar zurück wendete sich von
ihm und rief mit erstickter Stimme Geh ich bitte
Dich geh

Paul schüttelte leise den Kopf Er zog sie an sich und
flüsterte ihren Namen Die Augen begegneten sich e n
versengender Kuß brannte auf seinen Lippen

Welt und Sinne vergingen ihm Caja war eii e
Flamme

Seit dem verhängnißvollen Gastspielabend waren zwe
Monate vergangen Caja ging umher wie von Wolken
getragen Alles an ihr strahlte und funkelte und es kam
ihr litt in den Sinn verschleiern zu wollen woher dieser
Glanz über sie ausströmte im Gegentheil Pauls Halt
ung zog ihr allerdings eine Schranke die sie nicht zu
überschreiten wagte und die vor den Augen Fremder zu
wahren der Geliebte streng von ihr forderte Im häus
lichen Kreise aber unter den Augen der Freunde ließ sie
alle Schleier fallen jeder Blick jede Miene verrieth daß
sie sein war

Paul empfand dies Ferdinand und Frau Conelie gegenüber
mit tiefem Unbehagen Wenn auch Beide nicht ahnten
daß alle Bande der Menschheit ihn an Caja knüpften so
mußte sein Verhältniß zu ihr ihnen doch zudenken geben
Daß Frau Cormlie schwieg besserte für Pauls Bewußtsein
nichts in feiner Lage Tief in seinem Innersten nagte
ein Wurm der die Frucht der Glückseligkeit unablässig ver
zehrte Während Caja s Reiz ihn immer von neuem be
rauschte tönte es aus dem Grunde seiner Seele wieder
und wieder heraus Dies ist das schöne Glück nicht
von dem Du träumtest Dachte er an die Tage
zurück wo er das wilde Kind der Düne zuerst gefunden
und aus seiner Heimath fortgehoben hatte so überkam es
ihn wie Frevel und Tempelraub wenn er sich auf die
Gegenwart besann Die Zukunft war hm ein verschleiertes
Bild räthselhaft und unheimlich tiefe Seelenverstimmung
ergriff ihn er empfand wie fchwer es sei mit verringertem
Selbstgefühl zu leben

Brütend in düsteren Gedanken saß er eines Abends in

tion aus und verlangte daß der Minister für Wahlpatronage
den lcmdräthlichen Wahlbeeinflussungen ein End mache Abge
ordneter von Rauchhaupt verlangte dagegen daß den Land
räthen dasselbe Recht zustehen solle wie jedem anderen Wäh
ler Er sprach sich indeß auch für die Cassirung der Wahl
aus und zwar weil den Wahlmänneu eine Auslösung ge
geben worden Abgeordneter Bachern Centrum wandte sich
insbesondere gegen die betriebene Wahlyeometrie Abg Cre
mer wandte sich gegen die Uebertreibungen mit denen die Linke
unseren Staat als ganz versumpft darstelle Abg Meyer
Breslau führte aus daß der vorliegende Fall nicht vereinzelt
dastehe nur sei es immer schwierig die nöthigen Feststellun
gen zu erzielen Abg Dr Friedberg verwahrte die national
liberale Presse des Westens einer Rickert schen Bemerkung ge
genüber dagegen daß dieselbe Angriffe gegen die Kaiserin ent
halten hätte Abg Richter erklärte daß sich die freisinnige
Partei einem schwerkranken Kaiser gegenüber für verpflichtet
fühle ihrer Loyalität einen doppeltstarken Ausdruck zu geben
Einem gesunden Kaiser gegenüber wäre nie gewagt worden
was man dem kranken Kaiser gegenüber wagen zu können
glaubte Die nationalli erale Presse habe sich äu der schmach
vollen Hetze gegen die Kaiserin Victoria und das kaberlichs
Haus bettzeiligt und die Freis Ztg habe sich ein Verdienst
erworben das Gesindel die Schwindler und Betrüger zu ent
larven da kein Slaatsanwalt eingeschritten sei Stürmischer
Beifall links anhaltendes Zischen rechts Abg Cremer be
zeichnete unter lebhaftem Beifall die Rede Richters als einen
Mißbrauch dieses Hauses Abg v Rauchhaupt prstestirt ge
gen das Hineinziehen des Kaiserhauses in die Debatte wie es
seitens Richters geschehen Abg v Zedlitz Neukirch bezeichnet es
als freche Verleumdung daß die freiconservative Partei mit den
Angriffen am das Kaiserhaus etwas zu thun habe Abg v
Ehnern schließt sich di ser Erklärung Namens der uationallibe
ralen Partei an Schließlich werden die Wahlen der Abg v
Pnttkamer Plauth und Döhring für ungültig erklärt Abg
Neubauer zieht Namens der Polen die von denselben einge
brachte Interpellation betreff das Verbot der Anwendung der
polnischen Sprache mit Rücksicht aus die Geschäftslake des
Hauses zurück Nachdem Abg Dr Windthorst dem Präsidenten
für die umsichtige Leitung der Geschäfte Namens des Hauses
gedankt wurde die Sißung mit einem dreifachen Hoch auf Se
Maj den Kaiser geschlossen

Im Gegensatz zu anders lautenden Gerüchten wird in
unseren großen Handelsemporien Hamburg und Bremen an
der Ansicht festgehalten daß der Zollanschluß beider Plätze
nicht nur an demselben Tage sondern auch bestimmt am 1
Oktober des laufenden Jahres erfolgen wird

In Erwiderung der Höflichkeit welche der dänischen Regie
rung seitens Deutschlands bei der Eröffnung der Kopenhagener
Ausstellung durch das Erscheinen eines deutschen Panzerschiffes
auf der dortigen Rhede erwiesen wurde soll nun nach einer
Mittheilung des Franks Jonrn die dänische Korvette Dag
mar auf ihrer Fahrt uach London in Wilhelmshafen anlanden
Es wäre dies feil 1861 das erste Mal daß ein dänisches Kriegs
schiff einen deutschen Hafen besucht

Die Nordd Allg Ztg warnt Deutsche die etwa die Ab
sicht haben sich ohne festes vorheriges Engagement nach Ostin
dien zu begeben dringend vor der Ausführung eines solchen
Schrittes

Die Post will erfahren haben daß Rstorsionszölle für
jetzt nicht zu erwarten feien

Der Reichsameiger veröffentlicht die vom Kaiser vollzo
gene Verordnung über die Inkraftsetzung des Gesetzes
betreff die Unfall und Krankenversicherung der in

seinem Zimmer als die Thüre sich leise öffnete und Caja
eintrat Dies geschah heute nicht zum ersten Male Ver
traut mit den Gewohnheiten des HauslebcnI wußte sie
manchen unbewachten Moment zu benützen um mit ihrem
leichten Fuße unbemerkt das von Paul bewohnte Stock
werk zu erreichen Heute hielt sie Briefe in der Hand
die sie dem Geliebten zeigte als er ihr mit bewölkter
Stirne enigegentrat Sie wußte daß er sie lieber aus
suchte als sich von ihr aufsuchen ließ Du sollst mir
rathen sagte sie und lehnte sich an seine Schulter

Wozu fragte Paul schon entwaffnet durch ihre
Schönheit Wie ich einen Antrag ablehne der mir eben
zukam und den ich in keinem Falle annehmen kann Der
Brief ist von Deinem Vater er hat günstig für mich zu
sorgen gedacht und setzt mich damit in große Verlegen
heit

Es handelt sich um ein Engagement
Nach Wiesbaden Der dortige Intendant ein Freund

Herrn von Osten s war kürzlich in Berlin da hat sich
der Vorschlag gemacht Die Bedingungen sind glänzend
Papa betont namentlich den Vorzug an der Hofbühne in
dem Modebade weit bekannt zu werden und nimmt meine
Zusage als zweifellos an

Und Du willst sie nicht geben
Du fragst rief Caja leidenschaftlich Sollen Hun

derte von Meilen uns trennen Ich ginge nur nach
Berlin wo wir einander erreichbar sind

Es wäre doch zu überlegen sagte Paul zögernd
Im Sommer führt mich die Generalstabsreise ohnehin

für zwei Monate hinweg hier bleiben kannst Du unmög
lich wenn das Theater geschlossen ist Du wirst nicht
länger bei Ferdinands Mutter verweilen wollen als ss
die Nothwendigkeit gebictet

Caja zuckte ungeduldig die Achseln Nach Wiesbaden
gehe ich in keinem Fall sagte sie lebhaft Auch kann
ich es nicht Ihre Stimme sank Ich müßte mich für
ein Jahr binden und sie brach ab und sah
Paul unsicher au indem ihr Purpurgluth bis zu den
Schläfen stieg Sie umschlang den Geliebten mit beiden
Armen und flüsterte ihm wenige Worte in das Ohr

Paul fuhr zurück und starrte sie mit so unverhohlenem
Ausdruck des Schreckens an daß ihr glühendes Gesicht
sich mit jäher Blässe überzog

Wenn es so ist rief er heftig dann Valet meinem
Tegen Deine Ehre muß gewahrt werden auch um
diesen Preis Hart in kurzen Stößen brachen die
Worte hervor und ein Blick der Verzweiflung ergänzte
sie Caja stand vor ihm wie eine Säule Ihre Augen
vergrößerten sich ein unbeschreiblicher Ausdruck schattete
über ihre Züge hin Ohne eine Silbe zu erwidern regte
sie sich langsam und wich aus dem Zimmer

Fortsetzung folgt
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Karlsruhe 26 Mai Die Kronprinzessin von Schweden
ist heute Nachmittag zum Kurgebrauch nach Jranzensbad ab
gereist

Paris 26 Mai Die Deputirtenkammer genehmigte ein
stimmig die Forterhcbung von 40 Fres Zuschlagszoll für aus
wärtiaen Alkohol auf unbestimmte Zeit

Madrid 26 Mai Der König von Schweden ist heute
Abend nach Barcelona abgereist Nach eintägigem Aufent
halte begiebt sich derselbe von da nach Frankreich

Helsingsors 27 Mai Der Landtag nahm das Gesetz be
treffend Errichtung finnlandischer Kavallerie bestehend aus einem
Regiment zn 6 Eskadrons an beschloß jedoch daß dieselbe in
Finnland selbst kantonniren müsse

London 27 Mai Nach einem Telegramm des Reuier
schen Burcaus aus Toronto von gestern sind durch die Ex
plosion eines Gasometers in Montreal nach den bisherigen
Ermittelungen 7 Personen getödtet und 30 verletzt worden

Petersburg 27 Mai Der Minister des Innern Graf
Tolstoi behält wahrend des Urlaubs den er jetzt angetreten
hat die Oberleitung des Ministeriums bei Heute an dem
Jahrestage der Krönung fand die feier iche Eröffnung der
transkaspischen Eisenbahn bis Samarkand statt Trotz der
Ueberschwemmunaen zwischen Kizilarvat nnd Askhabad und
des schr starken Anwachsens des Amn Darja traf der Eisen
bahnzug mit den geladenen Gästen gestern auf der Station
Amn Darja ein und setzte alsbald die Reise nach Buchara fort

Konstantinopel 27 Mai Der Sultan beauftragte den
Minister des Auswärtigen Said Pascha die Königin von
Griechenland morgen beim Passiren des Bosporus zu be
grüßen

TügLS ChWmk
Das Befinden des Kaisers war gestern nach

einer leidlich guten Nacht durchaus befriedigend Aller
höchstderselbe nahm Mittags im Schlosse zu Chaclotten
burg mehrere Vorträge entgegen und arbeitete einige Zeit
allein Mittags statteten der Kronprinz und der Prinz
und die Prinzessin Friedrich von Hohenzollern den Kaiser
lichen Majestäten im Charlottenburger Schlosse einen län
geren Besuch ab ur 5 verblieben einer Einladung des Kai
serpaares folgend dort auch zum Diner Die Kaiserin
Victoria empfing am gestrigen Nachmittag im Schlosse zu
Charlottenburg den Herzog oon Ratibor und später den ms
2 Leib Husaren Regiment Kaiserin versetzten Lieutenant
Frhrn v Losn Schon vorher hatte die Kaiserin mit
den Prinzessinnen Töchtern eine Spazierfahrt unternom
men Die Jacht Alexandra liegt am Schloßpark auf
der Spree zur Ueberfahrt nach Potsdam bereit Nach
vorläufigen Bestimmungen wird die Kaiserin Momag
Abend mit der Prinzessin Victoria nach Danzig abreisen

Das Körpergewicht des Kaisers so wird dem
Hamb Korr aus Berlin gemeldet hat in letzter Zeit

wenn auch nur m geringem Maße zugenommen und nach
dem Ausspruche ärztlicher Autoritäten ist bei Krebsleideu
den noch niemals eine Zunahme deS Körpergewichts wah
rend der Dauer der Krankheit sondern stets nur eine
langsame Abnahme bis zur Auflösung beobachtet worden

Der Boss Ztg zufolge werden von den Aerzten d,e
bisher neben Dr Mackenzie und Hovell an den Konsultationen
Theil nahmen Geh Rath Lehden und Prof Krause so lange
der Kaiser in Potsdam wellt jeden Morgen sich dorthin be
geben Geh Ralh Bardeleben wird drei Mal in der Woche
bei den Berathungen zugegen sein während Geh Rath Sena
tor zwei Mal wöchentlich zu denselben erwartet wird Am
Sonnabend hat der Kaiser trotz des nicht günstigen Wetters
mit der Kaiserin und dem Prinzen von Wales eine Ausfahrt
gemacht

Eme kleine entzündete Stelle ist wie Voss Ztg mittheilt
am Halse des Kaisers vorhanden die elbe hat aber mit dnn
Wundkanal nichts zu thun sondern rührt von dem Druck her
den das Schild der äußeren Röhre der Kanüle auf den Hals
da wo es ansitzt ausübt Um zn vermeiden daß nicht immer
die gleiche Stelle des Halses den Druck des Schildes empfinde
haben die Schilder bei den einzelnen Kanülen verschiedene
Formen theils längliche theils runde Gerade jetzt wo der
dickflüssige Auswurf den Kaiser zwingt stärker zu husten wird
auch e ne intensivere Bewegung der Kanüle hervorgerufen und
der Druck des Schildes vermehrt

Die Kaiserin Königin Muttsr Au gusta wohnte am
Sonntag dem Gottesdienste in der Capklle des Augusta
Hospitals bei Die Abreise der Kaiserin Augusta dürfte
am Dienstag früh 8 Uhr erfolgen

Die kronprinzlichen Herrschaften werden am
1 Juni nach Potsdam übersiedeln wo bei günstiger
Witterung und andauernd gutem Befinden um diese Zeit
auch das kaiserliche Hoflager sich befinden dürfte Vor
aussichtlich wird die Übersiedlung in den Tagen vom
1 bis 3 Juni stattfinden Der Aufenthalt des Kaisers
in Potsdam soll bereits mit Ablauf des Juni sein Ende
nehmen und alsdcwn die Reise nach Homburg v d H
angetreten werden

Der Kaiser hat dem Preußischen Hoibankier Baron von
Cohnzu Dessau am 23 ds die Dekoration in Brillanten zu dem
Roiher, Adler Orden 2 Klasse mit dem Stern und Eichenlaub
welchen derselbe bereits inne gehabt verliehen

Wie man sich an der Kaiserlichen Tafel erzählt sind dem
Königlichen Ceremonienmeister und Kammerherrn v Roeder
die Obliegenheiten eines Introäuvtsnr äss uwdassaäsnrs über
tragen worden Herr von Roeder ist der Neffe des vor Kur
zem verstorbenen gleichnamigen Ober Küchenme sters welcher
bekanntlich viele Jahre hindurch den Posten eines Jntrodukteurs
am Königlichen Hofe innehatte

Eine zeitgemäße Reminiscenz ist der Franks Ztg
zugegangen Ka ser Friedrich ist nicht der einzige deutsche
Kaiser welcher von einem krebsartigen Leiden heimgesucht
wurde Die Chronik des Abtes Anselm von Gembloux berich
tet daß Kaiser Heinrich V der letzte Kaiser aus dem salischen
Hawe von früher Kindheit an eine krebsartige Krankheit hatte
Dieser Monarch regierte fast neunzehn Jahre mit ungewöhn
licher Thatlrast wobei er sein schweres Leiden stets zu ver
heimlichen suchte Im April des Jahres 1125 nahm das Leiden
so überhand daß er und seine Umgebung das nahende Ende
ioraussahen Trotzdem börte der Kaiser von Ort zu Oit rei
send nicht aus den Rcichsgeschästen mit allem Eifer obzuliegen
Er starb am 23 Mai desselben Jahres im Alter von 43

Jahren

Der Prinz von Wales hatte am Sonnabend Vormit
tage dem Exercieren im Feuer der zweiten Garde Jnfanterie

ade unter Befehl des Kronprinzen auf dem Tempelhofer
Felde beigewohnt Nach der Rückckehr von dort stattete Höchst
derkelbe mehrere Besuche ab nnd begab sich dann einer Ein
ladung der kaiserlichen Majestäten folgend zum Besuch nach
Charlottenburg wohin Höchstdenstlben die Erbprinzessin von
Sachsen Meiningen begleitete Höchstwelche kurz nach 12 Uhr in
der Großbritanischen Botschaft erschienen wa um von dort
den Prinzen von Wales zur gemeinsamen Fahrt abzuholen
Nach der Rückkehr von Charlottenburg fand dem Prinzen von
Wales zu Ehren bei dem englischen Botschafterpaare im Bot
schafter Palais ein Diner von einigen dreißig Gedecken statt
an welchem auch der Kronprinz und die anderen zur Zeit an
wesenden königlichen Prinzen ferner mehrere Generale und
höhere Offiziere die sämmtlichen Mitglieder der Großbritani
schen Botschaft und andere Diplomaten nnd mehrere Personen
des kaiserlichen Hofes zc Theil nahmen Abends 9 Uhr 41
Minuten trat dann vom Bahnhof Friedrichstraße aus der Prinz
von Wales leine Rückrei e nach London über Blissingen an
Bei der Abfahrt von Berlin gaben Höchstdemfelben der Kron
prinz der englische Botschafter und sämmtliche Mitglieder die
ser Botschaft bis zum Bahnhofe das Geleit woselbst auch die
Vertreter der Militär und Civilbehörden zur Verabschiedung
anwesend waren

Ueber den Entwurf des bürgerlichen Ge
setzbuches hielt gestern Oberdürqerm Mer Miquel im
Freien deutschen Hochstift zu Frankfurt a/M eine Rede
in welcher er anerkannte daß derselbe in dem gemeinen
Rechtsbewußtsein meist geläufigen Auffassungen gemein
verständlich zum Ausdruck bringt und theilt den Stand
punkt daß demnächst das Gewohnheitsrecht nicht mehr
Quelle des Rechtes sei Er begrüßte es ferner daß das
zahllose Partikularrecht damit überwunden sei während
das historische Rechtsleben nicht wie mit einem Schwamm
weggewischt sondern zusammengefaßt und fortgebildet werde
und bat die Germanisten nicht die vielseitige Aufnahme
deutschrechtlicher Grundsätze zu verk nnen ermähnte ins
besondere die juristische Kritik zu Wohlwollen damit die
Bedeutung der Existenz des Gesetzes selbst nirgends hinter
der Bedeutung einzelner Bestimmungen verschwinde

Die Anwesenheit des Kronprinzen vonGrie
chen land bei der Hochzeitsfeier während außer ihm von
auswärtigen Fürstlichkeiten nur d e dem kaiserlichen Hofe
verwandten Prinzen von Wales und Großfürst Sergius
von Rußland mit feiner Gemahlin sich unter den einge
ladenen Gästen befanden hat die Aufmerksamkeit gefesselt
Erklärt wurde dies der Kölnischen Zeitung zufolge durch
den Umstand daß der Kronprinz sich in Deutschland be
findet Man erinnerte auch daran daß er bei seinem
Berliner Aufenthalt im Frühjahr an den Uebungen des
zweiten Garderegiments zu Fuß theilnahm dem Kronprin
zen Wilhelm befreundet ist und sich oft im Kreise der kai
serlichen Familie befand Daran hatten sich damals Ge
rüchts über möglicher Weise bevorstehende engere Bezieh
ungen geknüpft die auch diesmal nicht ausgeblieben sind
aber obgleich man denselben auch in politischen Kreisen be
aegnet wohl vorerst nur auf Vermuthungen beruhen und
jedenfalls der Bestätigung bedürfen

Eines der werthvollsten Geschenke zur Vermählung
des Prinzen Heinrich mit der Prinzessin Irene dürfte
wohl das von der Kaiserin Augusta verliehene sein Cs
besteht aus einer großen Schleife in Brillanten die sowohl als
Broche als auch ass Nadel im Haar eventuell mit einer Feder
getragen werden kann Wie ein leichtes in bewegten Linien
geschlungenes Band präsentirt sich diese Schleife und nur bei
näherer Berührung wird man gewahr daß hartes Silber das
zur Fassung verwendete Material ist Das Modell hierzu ist
einem im vorigen Jahre zur Versteigerung gelaugten franzö
sischen Kronjuwel entlehnt

Graf Wilhelm Bismarck soll in diesen Tagen zum
Regierungs Präsidenten befördert weiden

Der Ballon Cavtif der Brüsseler Ausstellung
hat kein langes Leben gehabt Montag Abend fand seine erste
Auffahrt statt er stieg 250 Meter in die Höhe als er wieder
hinabgelassen werden sollte gelang es nicht Erst nach Vier
stundiger Arbeit und nachdem man 40 Soldaten herbeigeholt
wnrde der Ballon heruntergezogen Am 23 Nachmittags ist
er geplatzt und vollständig zerstört Es soll ein neuer Ballon
angefertigt werden

Geschenk des Kaisers Friedrich Kaiser Fried
rich hat dem Verein ehemaliger Kameraden des Garde
korps zu Stettin eine Fahne verliehen Es ist dies die
erste aus der Hand Sr Majestät Mit der Ausführung
derselben ist der Hofwappenmaler Prof von Glinsky in
Berlin betraut

Goe the ge se llsch a ft In Weimar fand am Sonn
abend unter dem Vorsitze des Reichsgerichts Präsidenten
von Simson und unter Theilnahme des Großherzogs und
der übrigen Mitglieder des großherzoglichen Hauses sowie
des zum Besuch anwesenden Kronprinzen von Griechenland
die sehr zahlreich besuchte Generalversammlung der Goethe
gesellschaft statt Die Festrede hielt Prof Kuno Fischer
Heidelberg über Goethe s Jphigenie Schmidt Berlin

wachte sehr überraschende Mittheilungen über Goethe s Ar
beiten betreffs des zweiten Theils des Faust Im Fort
gang der Generalversammlung der Goethegescllschast wurde
das bisherige Präsidium durch Akklamation wiedergewählt
die finanzielle Lage der Gesellschaft stellt sich nach dem
erstatteten Berichte als eine sehr befriedigende dar Bei
dem der Versammlung folgenden Banket brachte der Prä
sident v Simson den Toast auf Ihre Majestäten den Kaiser
und die Kaiserin v Löper Berlin einen Toast auf den
Großherzog und die Frau Großherzogin aus

Ueber die neuen Faust Entdeckungen von denen der
Goethe Gesellschaft Kunde wurde und deren oben gedacht
kommt heute ausführlichere Nach icht Nach der Festrede von
Kuno Fischer über Jphigenie theilte Professor Erich Schmidt
aus Berlin aus den En deckungen des Goethe Archivs die be
deutendsten und überraschendsten Urkunden über den Werde
gang vom zweiten Theile des Goethe scben Faust mit 1824
wollte Goethe dem letzten Theile von Dichtung und Wahrheit
Mittheilungen über den ungeschriebenen oder nur fragmentari
schen zweiten Faust einverleiben dann aber warf er die Blätter
weg und zog es vor die Dichterarbeit am Faust selbst wieder zu
beginnen und so sein Hauptgeschäft seinen Hauptzweck zu tör
dern Jene Blätter aberhaben sich im Göthe Arcbiv gesunden und
zeigen uns ältere nie geahnte Pläne U A wünscht dem

Berichte der Voss Ztg zuwlge am Hcnz des Kaisers Max
dieser sich von Faust den Zaubermantsl zn einer Gemsjagd nach
Throl Mephisto steht dem stockenden Faust unsichtbar bei und
beilt die Hofdamen von Sommersprossen Faust und Helena
finden sich fern von Griechenland auf dem Schlosse eines gen
Palästina gezogenen Ritters zusammen Helena obwohl m
dieser deutschen Einsamkeit nach Gesellschaft besonders nach
männlicher sehr begierig findet anfangs den blonden Ritter
abscheulich und erst allmählich gewinnt dieser das Wnb Me
phisto als christ ich getaufte Zigeunerin bedient zusammen mit
einem hexenden Kastellan das Liebespaar dessen Sohn gleich
nach der Geburt tanzt und ficht Im Handgemenge mit Mön
chen Bauern nnd Landsknechten fällt der Knabe und im Jam
mer um seinen Tod zieht sich unversehens Helena den Ring
vom Finger der ihr Scheindasein bedingte Nnr ihr Gewand
bleibt in den Armen des lisbnmfangenden Fanst Gegen die
Mörder seines Kindes führt Faust dann einen Eroberungs
krieg

Ich lernte diese Welt verachten
Nun bin ich erst sie zu erobern werth

In diesem Plane fehlen der Mummenschanz das Papiergeld
Baccalaureus und Homunculus sowie die Walpurgisnacht b i
Pharsalus Alles ist deutscher derber kraftgenialer revolu
tionärer volksthümlicher als in der späteren Ausführung
Wir sehen eine bestimmte Stadt Augsburg und einen be
stimmten Kaiser Max Sodann hat sich im Goethe Archiv
eine Niederschrift von 1827 gesunden wo Homunculus der
zwerghafte Meister aller Chronologie der Führer in die

thessalifche Zanbernacht wird und z ,ar befindet er sich dabei
in der Brusttasche seines Erzengers Wagner der merkwürdiger
Weise mit von der Partie ist und unter den antiken Gespenstern
als trockener Schleicher eine sonderbare Figur macht Er
sammelte in einer Phiole phosphorescirende Atome des leichm
vollen Erdreichs um eine Homuncnla herzustellen und be
schwört dadurch die todten römischen Legionen herauf welche
sich die Ausnutzung ihrer Knochentheile nachdrücklich verbitten
Auf Wagner dürfte sich auch der Vers beziehen

Reden mag man noch so griechisch
Hört s ein Deutscher der versteht s

Alle diese und andere Faustfunds werden in der großen
Weimarischen Goethe Ausgabe wo Erich Schmidt den Faust
besorgt verwerthet und zu finden sein

In München ist der frühere erste Bürgermeister Dr
v Erhardt am Sonnabend früh 4 /z Uhr in Nymphen
burg gestorben

Die Versammlung des allgemeinen deut
schen Schul Vereins zur Erhaltung des Deutschthums
im Auslande wurde wie man uns aus Koburg schreibt
am 25 d M dort eröffnet Direktor Brodführer Ko
burg und Dr Falkenstein Berlin begrüßten die Theil
nehmer Den Gruß für die Gäste aus Oesterreich ver
Schweiz u s w erwiderte Pernerstorser Wien

Das Bier macht in Italien langsame stetige
Fortschritte in der Gunst des Volkes bleibt aber neben
dem verhältnißmäßig viel wohlfeileren Wein immer noch
ein fremdes Luxusgetränk Es sind gegenwärtig auf ita
lienischem Boden 136 Brauereien im Betrübe die aber
in der großen Mehrzahl nur ein kleines Geschäft machen
und wenig löblichen Stoff herstellen Man erkennt
den Fortschritt im Biergenuß

Verschollen Ein junger Sproß aus dem Geschlechte v
Schleinitz der Matrose Paul Adalbert Wilhelm August von
Schleinitz am 83 Februar 862 zu Forsthaus Kunersdors
geboren ist spurlos verschollen Nachdem alle Versuche zur
Auffindung erfolglos geblieben hat das Königliche Amtsgericht
zu Charlottenburg jetzt den Verschollenen für todt erklärt

S M Fahrzeug Loreley Kommandant Kapitän Lieute
nant Freiherr v Lyncker ist am 26 Mai cr in Konstantinopel
eingetroffen

Aus dem Geschäftsverkehr
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Lehrer B r in Halle Ab 3 m Hotel Garn zur Tulpe
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Hallcscher Radsahrer Club Fahr Uebung in Freyberg s Garten
Krcnds schcr Stenographen Verein Uebung und Sitzung Abends St
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Sang nn Klang Zlb 8 10 Uebungsstunde im StadtschützcnhauS
Gesang B rein FreimSschaftsbnnS Abends 8 11 im Paradies
Hallischcr zith r B ch Ab 3 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein Me Turnstund in der Mt Turnhalle
Tnrnvercin Guts Bwths Dienstag und Freitag Abends von 8 10

Uhr Uebungsstunde w der städtischen Turnhalle am Roßplatz

ÄbgMW KVd A kW ft
HM Bahzchsf HMeKech rijqi 8 10 fr M M fr

SS 34 B 7LS S M SS 5 IS IS
11 40 1 40 R ZZ W N

SLR M 1SS 1dA ö SL
10 47 N M 0 A

ach Na 19 S öl S10,MB MCöthmZ ll ZIN
1 24 N S S N ö NZ N lj ZZ T
10 30 A

Aack BMW 4 36 k 7 W
S 18B 11 0 1 40 R K M

K S 0 A S S4 A 10 SV A
tM BtttnfM Z

MK TRirwsWk 6 40 fr 7 4L L
id is s 11 36 B ZL R
S A0N S ö A S 40 Mrwrq 11 1 A

Rach P 7 40 N 11 42 B M
Fallenbergl 1 33 N 7 Z0 U
flis Nnsterwll d 1

KaS T S 1S S S V 11 SS12 S0 A fdis EislebenZ B I 0
N 5 S A M EtchenbecA
N M KvrdhanlW 0 S7 N

Nach M Ssirs 7 40 K 11 WB
3 S R S 0 A 9 W A MsHklberstsdt

ded st Schneitzns
Kdsass

Bon Leipzig S6 SS B 7 9
W 4 B 9 43 N ii 7 N
11 W j S R S SSK 84 2
N S 31 N 7 3 U 8 23 A
M 57 A 10 37 A Z12 3 A

So W O söMS Z SZ fr 7 W
8 ho MhmZl MZIM N ö 3 R A s W A

10 4 N
Non BMW Aö Zo B vcMtterMZ 10 V 11 30 R

N lvav BttterkW 5 Z4N 14
N S S6 10 L1 K

Von WZrtvjM 4 5g fr 7 7 B
S 1S Z0 88S 1 9 N S 1S

N 5 32 N S S A g ig U
1V 5ft A

Bor oft 7 4 K swS rgZ 1 7 R 7 S N 10 13 U
ston Falkenberg Z

Bo GsAi L öS B sv
7 14 K 10 L G h Eichenbergl

1 1 N S 13 N 7 10A svou
EMebenZ 8 W U lo S A

Von Vi r iRwrg 7 S B vcn Kön
nern 8 7 B von HalbttpMZ
10 S Z 1 1S R 4 bS A 8 x Z

A diente LoZÄMg
der YMatPerimmWsck

bo HaA
0 N I rr KM 10 0 R 7 30 1

Dienstag 8 Uhr Uebung Volksschule
Anm sing Mitgl b Reubke Blumenstr 1v



Bekmmimmümna
Zum I August d I soll die Restaura

ration auf Bahnhof Leinefelde neu verpachtet
werden Pachtangebote nebst kurzem Lebens
lauf des Bewerbers und Zeugnissen über
die Befähigung zum Restaurationsbetriebe
sind portofrei versiegelt und mit der Aus
schritt Angebot aus Pachtung der Bahn
hofsrestauration Leinefelde bis spätestens
den MK Juni d I Vormittags 2 4
Uhr dem Termin zur Eröffnung der einge
gangenen Angebote an das unterzeichnete
Betriebs Amt einzusenden

Freie Wahl unter den Bewerbern bleibt
vorbehalten Die Pachtbedingungen können
auf portofreie Anfragen gegen 50 Pfennig
Kosten von unserem Bureau Vorsteher Herrn
Rechaungsrath Tietz Hierselbst bezogen wer
den

Nordhaufen den 23 Mai 1888
König Eysnlmlzu Vetriebs Amt

Die Aktiengesellschaft für Hutfalmkation

Mksiedvu Mbeehrt sich zur Anzeige zu bringen daß sie hier am Platze

Grotze Ulrichstratze Nr 54
eine errichtet hat und empfiehlt zur geneigten Abnahme ihr Fabrikate

Hkkaimtnmchung
Der m der Nähe des Bahnhoss Halle

am Möglicher Weg gelegene Petroleum
Lagerschuppen soll vom 1 Juli d I ab
zur Lagerung von Petroleum wie auch
andern Gütern meistbietend verpachtet werden

Die dessallsigen Bedingungen können im
Geschäftszimmer der königlichen Eisenbahn
Bau Inspektion E L in Halle eingesehen
werden auch ertheilt die letztere jede hierzu
erwünschte Auskunft

B v ttcr wollen ihre Offerten mit der
Aufschrift

Angebot auf Pachtung des Petroleum
Lagerschuppens aus Bahnhos Halle a S

bis zum HO Juni d I bei der genann
ten Bau Inspektion einreichen

Magdeburg den 15 Mai 1888
Königliches Msenbahn WetN AWt

sWitteubergs Lcipzig

Filz und Seidenhüte
in reicher Auswahl die elegantesten und modernsten Faeons in allen Preislagen

in mit und ohne DceorationS ivr A lZri in Seide und Lack bordirt und unbordirr
ISÄ I zz i ijviiIeüÄ in Wolle und Loden

Englische französische und österreichische Hüte
aus den renommirtesten Fabriken

Alls Arten Reparaturen werden elegam prompt und billig ausgesührt
iUvIÄGM WM WWÄ

sofort ausgebügelt

M

A
ÄWW

Auktion
Am Dienstag den IN d M Vor

mittags Z O Zhr werde ich Geiststr K
folgende Gegenstände

Sopha 1 Sophatisch I Werti
kow A Spiegel mit Ggnssl einen
KleidsxschraKZ 1 Waareuschrank

Mohsstühle RKorbttuhl Z Wasch
tisch Bilder Gardinen S Stück
Stoff zu Herreu Anzitgsu Z Stück
Leinwand u m a S

zwangsweise gegen Baarzahlung versteigern
Gerichtsvollzieher

gr Ulrichst 8 UF

Sck K KsrMMstk
Brüderstratze M

sMU WMMU

In Hochzeits u Ikliittiumsgelchricken
aller Arten mit und ohne Musik sowie Msuheiisn in Bronze Zinkauß
Altsilber und Cuivre polr Gegenständen vorzüglich passend zu Preisen für

alle Sports
empfiehlt sein neu ausgestattetes reich affortirtes Lager

Halle a S Untere Leipzigerftratze

IchuhWKiiren Ausiierkaus
Wegen Aufgabe meines Ladengeschäfts verkaufe ich sämmtliche

Schuhwaaren meines Lagers zum Selbstkostenpreis Zurückgesetzte und
etwas unmoderne Stiefeln und Schuhe bedeutend billiger

Gr Ulrichstraßs Alrichstraße
Schuhmacher MeisterMr 54

I Z5iti M
Nr 54

I W55 KV
Wegen andaueruder Krankheit des Besitzers ist ein in bester Lage am

Markt in Halle a S SMFMF sI
gelegenes

baldigst zu verkaufe und würde Uebernahme sofort spätestens 1 Juli erfolgen
können Die Rentabilität des Grundstücks an äußerst reges Verkehrsecke gelegen
kann durch Erweiterung resp Umbau noch wesentlich gesteigert werden indem sich
1 WNstzAM inr Erdgeschoß bequem ausbauen lassen während in dem
F 1, 2 und Z Stock die altrenommirte und beliebte Gastwirth
schaft sowie Fremdenzimmer wie bisher sortgesührt werden Auch ließe sich mit
wenig Unkosten für große Geschäftshäuser wie hier bereits üblich event ein eige
nes Waareuhaus daraus herstellen Kauf nnd Anzahlungsbedingungen sind
günstige Offerten befördert sird M IOZs8 W ZÄ Brüderstr G

Prima AftvKchansr Gaviar
Femfte geZmuch NheinlKchs
Reue Matzss Heringe
Meus MÄts Kkrtgsfeiu
Frischen WaldWeifte r
Mecklenburger Spickaal
Feinste Sardine
F sifches Weizeuschrotbrod
Wal iu Kslse empfing

MAI
gr Stein u gr Ulrichstr Ecke

Empfehle den Herren Maschmsufabrikautsn Kaufleuten Berlagsbnch
häudlern nnd Buchdruckereibesitzern meine Anstalt für

MvgmMe n GalV sKlsstK
Ferner empfehle ich meine neu eingerichtete Anstalt für

Z UGt SZ KGA S MMG
zur Herstellung von in W billigstes Verfahren zur Herstellung von
Illustrationen für alle Branchen

Xylographische und PH stoziuko graphische Anstalt von

Aulins Rudelsff

LA tsN
unter günstigen Bedingungen zu verkaufen

Marienstraße Mr

I TÄO Liter Milch sind täglich im
Ganzen oder getheilt abzugeben und
frcmeo Holle zu liefern Von wem
sagt die Expedition dieses Blattes

Kummmssren N M
versendet m

bekannter Güte WZ ILrüNini Magdeburg
Preisliste Catalog g 10 resp 20 Ps Porto

Mein Grundstück neue Promen
und gr Brauhausg S will ich verkaufen

GarHSnlogis sofort zu beziehe
Aus einem Rachlsffs

sind verschiedene Dameukleider u Damsu
leibwäsche zu verk Zwingerstr 19 1 l

I Köchin Haus Küchen u Stn
beumädche erhalten fof u 1 Juli
gute Stellen d Fr Klar kl Schlamm 1

v m I in IlnIIa u/8 in f neÄ0 in
I iilversoi i i von voi/ üxliciiei nnu

i ö ii e

tLiner ix i i Nnlw nnrsn verinieiuzn vsrcl ll tiüz Al xtic k viner
,vr v io ltiz/en

dorten i olunat julisn u Il nI N iis
li adrMat i i n8uinii enucii l udlikinn 1
in secier Zlinkiolil Vo ÜFlieliCL ,u I ieivn

IlnIlenseV Äeuo 4,800/0 31,0 /g l Sc its
laeiw v ni Ilouten 8,43 Z1,U2 n Voky

Oaeao v Blooker 6z0 31M

Ein Lithograph
tüchtig in Schrift engl Schrift sucht zur
weiteren Ausbildung Stellung bei halbem
Solair Gesl Offerten u Näheres

Dessau PoMrape 6
Ein orv Mauchen wetchrs ichou g ount

wird zum 1 Juli ges Kleinschmieden 6 I
Eine zuvzrläisiue Frau oder älteres

Mädchen wird per sofort zum Plätten u
Ausbessern der Wäsche bei gutem Lohn gesucht

kitdlllioörGtiUINMt
Tücht Mädchen f Küche u Haus

finden sof Stelle W eitestr N L
Für ein Kind von 10 M werden an

ständige Leute welche Ellernstelle vertreten
wollen gesucht Gsl Off u Chiffre IGVV
1 hauptvostlagernd Halle niederzub gen

r RswMrÄ
Mkt ZM Int

2l
Lprsoirst 9 Illir Vorm dis 5

MssZ ALKÄ
werden zu civilen Preisen angesertigt in der Bauschlosserei von

isrspLt WZ GZI8t U MNÄ
K K Hias II

ki I

MzillZv V U z
Z

8okwimm u Vakjesnstsit l Mnung
Mit heutigem Tage eröffne meine

GMHVIlNIW M Ä
und halte sie zur fleißigen Benutzung bestens empfohlen

Anmeldungen von Schwimmschülern baldigst erbeten
W ÄMZ WI R Weingärten ÄI

rrUnvr iHeute und folgende Tage Abends 8 Uhr
Große

humoristisch dramatische Abendunterhaltung
gegeben von Mitgliedern des hiesigen Stadt Theaters

Täglich wechselndes Programm
Entrse Saal 40 H Gallerie 20 Billets Ä 30 H sind vorher in den Cigar

ren Geschäften der Herren Steinbrecher K Jasper und Mädicke zu haben

iirsckM i 8terlt ck s äeMasrvrMUecks voiüiMA
Mittwoch den ai Ab nds S Uhr

auf der Herberge
Sämmtlichen Mitgliedern zugleich zur Nachricht daß die Wohnung des diesjährigen

Altgesellen Ms isS r Ä iMsZ sich Zwingerstr AS befindet Der Borstand

Mi I K Me vittiii
Dienstag den SS Mai

ZrWK l iirert
vom

HaüeMen Stadt u Theater Orchester
Anfang L Uhr Einröe 30 Pfg

Billets A St S Mk in den ange
zeigten Verkaufsstellen

Stadtmusikdirektor

iin Lsrl
Heute Dienstag Abends G Uhr
gr Milttiir Cmrett

der ganzen Kapelle des Kgl Magdeb
Füs Regimeuts No SS

Entree a Person 30 Pfg
O HVivAvrt Kapellmeister

Familieu Billets 20 Stück 3 Mark
sind in den bekannten Cigarrenhandlungen
zu haben

Virwrm Theatkr
Dienstag den SS Mai 1888

Gasiip el von Wo 1
ZLi iiKSR und
Gewonnene Heyen

Großes patriotisches Volksstuck mit Gesang
in 3 Akten

Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle sKen Tageblattes Große M ichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Bsilage
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